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Nordhorn, 08.05.23 

 
Protokoll der Regionalversammlung des  

BDKJ Regionalverbandes Grafschaft Bentheim 
am 27.04.2023 um 19:00 Uhr im Äbtissinenhaus in Wietmarschen 

 

Anwesenheit: s. Teilnahmeliste (einsehbar im Kath. Jugendbüro) 
 

TOP 1: Begrüßung 
Die Versammlung beginnt mit der Begrüßung der anwesenden Vertreter*innen der 
Mitgliedsverbände KJGB, der DPSG, der KLJB, sowie Verena Albers vom BDKJ 
Diözesanvorstand durch Elisabeth Feld. Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
 

TOP 2: Impuls 
Elisabeth Feld startet mit einem Impuls zum Thema „Dankbarkeit“ in die Versammlung. 
 
 

TOP 3: Regularien  
(Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung) 

Marius Franke stellt fest, dass  

 die erforderliche Anzahl an Vertreter*innen der Mitgliedsverbände (mind. 51 % der 
stimmberechtigten Vertreter*innen der Mitgliedsverbände) anwesend ist,  

 die ordnungsgemäße Einladung erfolgt ist  
und somit die Beschlussfähigkeit vorliegt. 
 
Stimmberechtigungen: 
DPSG:    2  stimmberechtigte Personen (möglich: 2) 
KLJB:    6  stimmberechtigte Personen (möglich: 6) 
KJGB:     9  stimmberechtigte Personen (möglich: 9) 
BDKJ-RV-Vorstand: 6  stimmberechtigte Personen (möglich: 9) 
Insgesamt:  23 stimmberechtigte Personen (möglich: 26) 

 
 
Das Protokoll der letzten Regionalversammlung wird einstimmig genehmigt. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 

BDKJ Regionalverband 
Grafschaft Bentheim 
Gildehauser Weg 72   
48529 Nordhorn  
Telefon 05921 15420   
Mail: buero@kjb-grafschaft.de 
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TOP 4: Bericht des Vorstandes 
Der Bericht des Vorstandes wird durch eine Einführung zu den Strukturen innerhalb des 
BDKJ-Regionalverbandes durch Steffen Bültel eingeleitet. Im Anschluss berichtet Lukas 
Meyer zusammen mit Steffen Bültel über das vergangene Jahr und die künftigen 
Veranstaltungen. Marius Franke berichtet außerdem über die Aktivitäten des 
Kreisjugendrings, in dem der BDKJ Regionalverband ebenfalls vertreten ist. 
Marius Franke stellt den Finanzbericht des letzten Jahres vor und stellt ihn mit den 
Ausgaben aus 2021 gegenüber. Die gestiegenen Reisekosten resultieren aus einer erhöhten 
Reisetätigkeit durch das Ende der Corona-Pandemie, sowie insgesamt gestiegenen Kosten. 
Die sonstigen Ausgaben erhalten unter anderem Kosten für eine Aktion zum Thema „Fairer 
Jugendverband“, sowie für einige neue Spiele. 
 
 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
Da Johannes Heilemann und Alexandra Temme nicht an der Sitzung teilnehmen konnten, 
ist im Vorfeld der Versammlung ein Video-Statement aufgenommen worden. Die Kasse für 
das Jahr 2022 wurde geprüft, es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Die beiden 
bitten um die Entlastung des Vorstandes, die durch Ann-Kathrin Hoffmann beantragt wird. 
Der Vorstand wird mit 23 Ja-Stimmen einstimmig durch die Versammlung entlastet. 
 
 

TOP 6: Wahl zum Kassenprüfer 
Alexandra Temmes Amtszeit als Kassenprüferin läuft mit dieser Regionalversammlung aus. 
Herzlichen Dank für das Ausführen dieses Amtes! Johannes Heilemann wird das Amt des 
Kassenprüfers noch ein weiteres Jahr übernehmen. Auch dafür vielen Dank! 
Als Nachfolgerin für Alexandra Temme lässt sich Theresia Feld zur Wahl aufstellen. Es folgt 
eine durch Ann-Kathrin Hoffmann beantragte und einstimmig genehmigte offene Wahl: 
 
Theresia Feld wird einstimmig mit 23 Ja-Stimmen gewählt und nimmt die Wahl an. 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank! 
 
 

TOP 7: Anträge 
Im Vorfeld der Versammlung sind keine Anträge beim Vorstand eingegangen. Auf Wunsch 
der Versammlung erklärt Pia Kratzl kurz, was alles beantragt werden kann (z.B. 
Arbeitsaufträge an den Vorstand, Wünsche für Aktionen,…). Die Versammlung teilt sich in 
Kleingruppen auf, um über mögliche Initiativanträge zu beraten. 
 
Folgende Anträge werden durch die Versammlung gestellt: 

 Organisation einer grafschaftweiten Freizeitpark-Tour 

 Organisation eines Dekanats-Gummihuhngolf-Turniers 

 Anschaffung eines BDKJ-Bulli 

 Auftrag zur Ausarbeitung eines Änderungsvorschlags der „Richtlinien des 
Landkreises Grafschaft Bentheim zur Förderung von Maßnahmen der Jugendpflege 
und des Jugendschutzes“ 

 
Die Anträge werden nacheinander besprochen und zur Abstimmung gestellt: 
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 Organisation einer grafschaftweiten Freizeitpark-Tour 
o 17 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

 Organisation eines Dekanats-Gummihuhngolf-Turniers 
o 1o Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen, keine Enthaltung 

 Anschaffung eines BDKJ-Bulli 
o Es könnten alle aus der Grafschaft davon profitieren, auch wenn der Sommer 

sicher sehr voll wäre 
o Es werden unterschiedliche Varianten des Sponsorings vorgeschlagen 

(große, grafschaftweit tätige Unternehmen; über die nvb sind bereits Autos 
für die Kommunen angeschafft worden) 

o Nach kurzer Beratung wird der Auftrag der Anschaffung in einen Prüfauftrag 
zur Möglichkeit der Anschaffung eines Bullis  geändert 

o 21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 

 Auftrag zur Ausarbeitung eines Änderungsvorschlags der „Richtlinien des 
Landkreises Grafschaft Bentheim zur Förderung von Maßnahmen der Jugendpflege 
und des Jugendschutzes“ 

o Aktuell werden eingeschlechtliche Freizeiten werden vom Landkreis mit 
einem Teamenden pro 10 Teilnehmer gefördert. Bei geschlechtergemischten 
Freizeiten beträgt der Schlüssel zwei Teamende pro Teilnehmer. Alle 
weiteren Teamenden werden als Teilnehmer gelistet. 

o Ann-Kathrin Hoffmann beantragt, dass die Anzahl der Teamenden von 
einem auf drei Teamende pro angefangene 10 Teilnehmer erhöht werden soll 

o 23 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

TOP 8: Bericht des Diözesanverbandes 
Verena Albers berichtet vom BDKJ Diözesanverband und wirbt für die Gründung von 
Aktionsgruppen für die 72h-Aktion. Es gibt keine Rückfragen durch die Versammlung. 
Die Präsentation wird online auf der Seite des Jugendbüros zur Verfügung gestellt. 
 
 

TOP 9: Verschiedenes 
Elisabeth Feld bittet um Vorschläge für ein Spendenziel der Aktion „Taten statt Karten“. 
Anna-Lena Spira schlägt das Kinderhospiz Löwenherz vor. Die endgültige Entscheidung 
wird durch den Vorstand getroffen. 
 
Elisabeth Feld schlägt als nächsten Termin für die Versammlung den 11.04.2024 in St. 
Elisabeth, Nordhorn vor. Es gibt keine Einwände. 
 
Marius Franke bedankt sich im Namen des Vorstandes für die Teilnahme der Delegierten 
und Gäste an der Regionalversammlung und schließt den offiziellen Teil der Versammlung. 
 
 
 
 

Für das Protokoll 
Matthias Meyer 


